
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 29. Juli 2026, 12.15–12.45 Uhr 

Luigi Collarile, Orgel 
Johann Jakob Froberger 

1616 –1667 

Toccata in G (Libro secondo 1649)  

 

Bernardo Pasquini 

1637 – 1710 

Variazioni per il paggio tedesco  

 

Johann Sebastian Bach 

1685 – 1750 

Allein Gott in der Höh sei Ehr BWV 662 

Jesus Christus, unser Heiland BWV 665 

Jesus Christus, unser Heiland BWV 666  

Pièce d’Orgue BWV 572 

 

 

 

• Luigi Collarile ist Kantor und Organist an der 
reformierten Stadtkirche Brugg 

• Lehrbeauftragter für Kirchenmusikgeschichte an der 
Hochschule der Künste Bern 

• Studium Orgel, Kirchenmusik und Cembalo in Udine, 
Padua und Venedig sowie an der Schola Cantorum 
Basiliensis 

• Lehrer waren Jean-Claude Zehnder, Andrea Marcon 

• Weitere Anregungen durch Luigi Ferdinando Tagliavini 
und Michael Radulescu 

• Studierte auch Musikwissenschaft und Latein an der 
Universität Padua (MA) und Fribourg (PhD). 

• Konzerte in Schweiz, Italien, Frankreich, Spanien, 
Deutschland 

• Forschung auf Gebiet Musikgeschichte und 
Kirchenmusik; Veröffentlichung von Studien und 
kritische Editionen 

 


